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I. Fr. Lauer: Die alte Geschichte. Zum Schulgebrauch, nach unter®
richtlichen Grundsätzen.

Aus dem pädagogischen Jahresbericht von A. Lüben, Band XII,
Nr. 66, S. 268: Um dem Grundsätze Rechnung zu tragen, an das Bekannte
das Unbekannte anzuschließen, beginnt der Verfasser die alte Geschichte mit der
Geschichte des Volkes Israel und reiht an den entsprechenden Stellen alles an,
was für die Schüler wissenswert erscheint. Nach dem mäßigen Umfange zu
schließen, ist das Schnstchen zum Gebrauche für Schüler berechnet, wozu es sich
auch ganz eignet. Die Darstellung ist fließend, und der Inhalt beschränkt sich
auf das Wesentliche. Lüben.

Aus dem pädagogischen Jahresbericht, Bd. XIII, Nr. 67: Zu dem,
was im XII. Pädagog. Jahresbericht S. 268 über diesen Leitfaden bereits gesagt
ist, sei noch hinzugefügt, daß nicht nur die Darstellung sehr klar, schlicht und
verständlich, das nicht karg bemessene Material übersichtlich und gut geordnet,
überall die erforderliche geographische Erläuterung vorangeschickt und eine zu me¬
morierende Zeittafel beigegeben ist, sondern daß der Verfaffer in die Geschichte
der Israeliten das Nötige aus der Geschichte der altorientalischen Völker bis auf
Darius Hystaspis einwebt, und dann in einem Gange, das Gleichzeitige
mitbeachtend, die Geschichte bis auf die Zeit der Perserkriege herabführt. Die
fernere Geschichte der Macedonier und Griechen ist nur gedrängt, die Geschichte
der Römer dagegen specieller behandelt. Für Anfänger, die bereits Lateinisch,
aber noch nicht Griechisch lernen, ist das jedenfalls billigenswert; die römische
Geschichte wird ihnen näher liegen, als die griechische.

Aus der deutschen Real- und Bürgerschule, Jahrgang 1869, S. 194:
Das Buch unterscheidet sich von vielen andern Lehrbüchern dadurch, daß es die
Geschichte der alten Völker in Asien und Afrika an die Geschichte des israelitischen
Volkes und so das Unbekannte an das Bekannte anschließt. Die Darstellungs¬
weise ist einfach, das Buch empfehlenswert.

Aus dem Schulmann, Band XIV, Nr. 9: Die Auswahl des Wesentlichen
in 98 Paragraphen ist gelungen, die Darstellung bei aller Kürze fließend und
klar. Der Verfasser hält die Grundsätze fest: Erreichbarkeit des Ziels, Anschau-

iltchkett, geordneter Zusammenhang. Das Buch ist als ein für den Schulunterricht

sehr brauchbares und wolgeratenes, als ein praktisches Lernbuch zu erklären.
Aus den rheinischen Blättern für Erziehung und Unterricht, Seite

266: Das Charakteristische dieses Leitfadens läßt sich kurz so bezeichnen: Er
hebt mit der Geschichte der Israeliten an, verwebt in diese alles Nötige
aus der Geschichte der alt-orientalischen Volker (Ägypter, Phönizier, Assyrer, Ba-
t^Iomer,JDteder und Perser bis zu Darius Hystaspis) und geht so in einem
Gange, das Gleichzeitige stets mitbeachtend, die ältesten Zeiten bis auf die Per-

hersag von KmiL


